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Kantonsrat St.Gallen 61.08.01 

 

 

 

Einfache Anfrage Reimann-Wil: 

«Evaluation Bologna-System 

 

 

Die Universität St.Gallen war ein Pionier bei der Einführung des Bologna-Systems mit Bache-

lor- und Masterstudiengängen. Während andere Universitäten noch mit der Einführung des 

neuen Systems kämpfen, ist in St.Gallen dank mehrjähriger Erfahrung bereits eine aussage-

kräftige Evaluation möglich, die für Universitäten der ganzen Schweiz von Nutzen sein könnte. 

Speziell deshalb, weil die Kritik am Bologna-Prozess von breiten Kreisen der Hochschulange-

hörigen anhält. 

 

In diesem Zusammenhang ersuche ich die Regierung, folgende Fragen zu beantworten: 

 

1. In welcher Form wurde die Einführung des Bologna-Systems bisher evaluiert? Wie sind 

die Ergebnisse ausgefallen und in welcher Form wurden Lehrende und Studierende in die 

Evaluierung miteinbezogen? 

 

2. Viele Studierende beklagen sich darüber, dass es im neuen System nicht mehr möglich 

ist, neben dem Studium einen Teilzeit-Job (z.B. Praktikas in der Wirtschaft oder Nebenjob 

zur Finanzierung des Studiums) oder andere wertvolle Tätigkeiten (z.B. Politik, Sport, 

Militär, eigene Familie, usw.) zu bewältigen. Wie begegnet die Regierung diesem 

Anliegen der Studierendenschaft? Sieht die Regierung den Handlungsbedarf? 

 

3. Von Professoren und Studierenden wird kritisiert, die akademische Freiheit sei mit dem 

neuen System verloren gegangen und die Studien würden zu ‹Fliessband-Ausbildungen 

mit geringerem Mehrwert für Wirtschaft und Gesellschaft›. Wie kann diesem Problem be-

gegnet werden? 

 

4. In Gewerbekreisen wird die folgende Befürchtung geäussert: Durch die gleichzeitige Ein-

führung des Bologna-Systems an den Universitäten und den Fachhochschulen werden 

die Fachhochschulen zunehmend durch die Universitäten konkurrenziert, was sich 

negativ auf unsere traditionell starke Berufsbildung auswirkt. Wie stellt sich die Regierung 

zu dieser Befürchtung?» 

 

 

7. Januar 2008 Reimann-Wil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geht an: 

 Mitglieder des Präsidiums (10) 

 Mitglieder der Regierung und Staatssekretär (8) 

– Einreichendes Mitglied Kantonsrat: Reimann-Wil 

 ProtFhr KR (6; wa, mü, ha, ts, sw, bj) 

 Bildungsdepartement (2; auch per E-Mail) 
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